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Die Dreigroschenoper 

Die Uraufführung von Die Dreigroschenoper von Bertolt Brecht und Kurt Weill wurde 1928 zum Überraschungshit und ist seither nicht mehr von 
den Spielplänen großer wie kleiner Bühnen wegzudenken. Ihre ungebrochene Popularität macht sie zu einem der weltweit bekanntesten und 
meistgespielten Werke — im Sprech- wie im Musiktheater.

Die im Kern triviale Geschichte um Liebe, Verrat, Moral und Gewinn, die sich im Dunstkreis der beiden Rivalen Jonathan Jeremiah Peachum,
seinerseits „Chef einer Bettlerplatte“, und Macheath, „Chef einer Platte von Straßenbanditen“, besser bekannt als Mackie Messer, abspielt, ist 
eine so unterhaltsame wie kluge Sozialkritik und ein Vexierspiel der Doppelmoral. „Erst kommt das Fressen, dann kommt die Moral“ ist vielleicht 
das berühmteste Zitat aus dem Werk.

Brecht und Weill rechnen schonungslos mit der menschlichen Scheinheiligkeit ab, aber zelebrieren dies wunderbar lustvoll. Legendäre Songs wie 
Lied der Seeräuber-Jenny oder die Moritat von Mackie Messer wurden binnen kürzester Zeit zu Welthits.
Erleben Sie diesen zeitlosen Klassiker mit all seinen Gassenhauern im MUK.theater!

Mit Studierenden des 2.—4. Jahrgangs Musikalisches Unterhaltungstheater (MUNTER).
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